
TÄTIGKEITSBERICHT 
 
zur 7. Mitgliederversammlung am  12. Juli 2008 
 
 
 
Liebe Freunde und Förderer von Hilat Al Bir, 
 

vielen Dank an Euch alle für Eure Unterstützung, durch die es möglich geworden ist, in so effizienter 

Weise Hilfe zur Selbsthilfe zu geben! 

 

 

Unsere Hilfe im Gesundheitsbereich 
 

In 2007 haben wir gefördert durch das BMZ - Bundesministeriums für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit - eine Gesundheitsstation in Hilat Al Bir gebaut. Im Dezember 2007 wurde die 

Gesundheitsstation offiziell eröffnet. Die Station hat einen Arzt, zwei Assistenzärzte, 

Krankenschwestern und zusätzliches Hilfspersonal. Die Station verfügt über ein Labor zur Diagnose 

der häufigsten Krankheiten. Bau und Ausstattung der Station kosteten 53.500 Euro, wovon das BMZ 

37.500 Euro finanziert hat.  

Abdalla war bei der Eröffnung dabei, Fotos von der Eröffnung der Gesundheitsstation befinden sich 

auf unserer Web-Seite www.hilat-albir.org in der Foto-Galerie. 

 

Dringend benötigt wurden für die Gesundheitsstation Unterkünfte für das medizinische Personal, da 

das Personal von außerhalb kommt und es vor allem in ländlichen Gegenden üblich ist, dass die 

Unterkunft vom Dorf gestellt werden muss. Dabei sind gute Unterkünfte natürlich ein wichtiger Faktor 

dafür, gutes medizinisches Personal langfristig in Hilat Al Bir zu halten.  

Daher haben wir den Beschluss gefasst, in 2008 den Bau von Unterkünften für das medizinische 

Personal zu unterstützen. Geplant wurde der Bau dreier Unterkünfte. Eine Unterkunft für den Arzt und 

seine Familie, zwei weitere Unterkünfte jeweils für die Frauen und die Männer des Pflegepersonals. 

Auch hier wurde ein Antrag an das BMZ zur Förderung des Projektes gestellt. Von den Gesamtkosten 

von 40.560 Euro hat das BMZ 32.448 Euro übernommen.  

 

Die Bauarbeiten haben bereits im Januar 2008 begonnen, der Rohbau ist jetzt fertig. Wir rechnen 

damit, das Projekt vor dem Jahresende abzuschließen. Wegen einer rasanten Teuerung von Zement 

und Baumaterial haben sich die Baukosten um 5.200 Euro erhöht. Ein von uns gestellter 

Aufstockungsantrag beim BMZ, um die zusätzliche Kosten abzudecken, wurde genehmigt, so dass wir 

zusätzliche Fördermittel in Höhe von 4.160 Euro erhalten.  

 

Seit einem halben Jahr hat Hilat Al Bir nun eine Basisversorgung mit Gesundheit. Im Schnitt werden 

in der Gesundheitsstation täglich 50 Menschen behandelt, wobei die Anzahl der Behandlungen pro 

Tag in der Regenzeit (Malariajahreszeit) sehr viel höher ist. Im Mai 2008 wurde eine Impfkampagne 

durchgeführt und allein während der Aktionstage 1018 Kinder gegen Würmer, Schlafkrankheit und 

Keuchhusten geimpft.  

 

Für die Menschen in Hilat Al Bir ist damit unvorstellbar viel erreicht. Immer wieder wird uns gedankt 

und wir sollen Euch grüßen und danken von den Menschen in Hilat Al Bir. 



Unsere Hilfe im Bildungsbereich 
 
Im vergangenen Jahr haben wir aktiv keine Projekte im Bereich der Bildung in Hilat Al Bir 

unterstützt. Trotzdem ist Bildung nach wie vor der Schwerpunkt unserer Arbeit in Hilat Al Bir und 

Umgebung.  

 

Durch den großartigen Erfolg des Schulprojekts gehen immer mehr Kinder in die Schule und bleiben 

in der Schule. Diese wichtige und positive Entwicklung hat zu überfüllten Klassen geführt und zur 

Verzögerung bei der Einschulung von Kindern. Inzwischen können nicht mehr alle 6 Jährigen in die 

Schule aufgenommen werden, da ältere Kinder zuerst eingeschult werden müssen. 

Unser Partner vor Ort und die Gemeinde haben den Bedarf erfasst. In Hilat Al Bir werden pro Jahr 

mehr als 300 Kinder geboren, derzeit gibt es jedoch nur drei erste Klassen. Diese Probleme können 

nur durch den Bau weiterer Schulen gelöst werden. Daher planen wir für ein dreijähriges Projekt zum 

Bau zweier Grundschulen mit entsprechenden Lehrerunterkünften und zweier Kindergärten einen 

Antrag auf Förderung beim BMZ zu stellen. 

Dieses Projekt wird einen großen Beitrag leisten, die Probleme im Bildungsbereich nachhaltig zu 

lösen und positive Veränderungen herbei zu führen. Für das neue Projekt hoffen wir weiterhin auf 

Eure tatkräftige Unterstützung. 

 

 

Aktivitäten in Hilat Al Bir 
 

Seit Anfang des Jahres wird eine Schotterpiste zwischen Hilat Al Bir und Sinnar gebaut. Die 

Gemeinde trägt die Kosten für Diesel und Personal und die Behörden stellen die Geräte zur 

Verfügung. Bereits 80 % der Strecke ist fertig gestellt. Die Strecke soll nach der Regenzeit fertig 

gebaut werden. Wir haben den Bau der Schotterpiste von Hilat Al Bir nach Sinnar mit 4.000 Euro 

unterstützt. Die Schotterpiste hilft den Familien nicht nur wirtschaftlich, da einige Menschen in Sinnar 

arbeiten, sondern vor allem auch Kindern, die weiterführende Schulen in Sinnar besuchen. Diese 

Kinder müssen nun nicht mehr bei Verwandten, die meistens selber arm sind in der Stadt wohnen, 

sondern können bei ihren Familien in Hilat Al Bir leben und täglich zur Schule nach Sinnar fahren. 

 

 

Wir - die Freunde von Hilat Al Bir 
 

Unser Verein hat aktuell 103 Mitglieder. Wir treffen uns in der Regel jeden ersten Mittwoch im Monat 

um 19 Uhr zur offenen Vereinssitzung zu der jeder herzlich eingeladen ist daran teilzunehmen. 

 

Neben der Projektarbeit haben wir uns dieses Jahr mit folgenden Themen beschäftigt: 

- Aktualisierung unserer Homepage www.hilat-albir.org durch das PR-Team 

- Vorbereitung eines Antrags beim BMZ zur Förderung des Baus zweier Schulen, 

Lehrerunterkünfte sowie zweier Kindergärten. Der Antrag wird im Rahmen der 

Hauptversammlung diskutiert und wir hoffen, dass wir unser Ziel die Bildungssituation in 

Hilat Al Bir nachhaltig zu verbessern, so schon in naher Zukunft erreichen können. 

- Betreuung von aktuell 7 Klassen-, einer Kindergarten- und 12 Schülerpatenschaften, welche 

durch den Verein vermittelt wurden. Dies trägt dazu bei, dass die Bildungssituation in Hilat Al 

Bir sich stetig verbessern kann. 

- Organisation einer Reise in den Sudan für alle interessierten Vereinsmitglieder zum 

Jahreswechsel 2008/2009. U.a. werden wir einige Tage in Hilat Al Bir verbringen und 

natürlich alle bereits realisierten Projekte besichtigen und über zukünftige Projekte sprechen. 

 


